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Fünf Themen, 
fünf Veranstaltungen

zur neuen Zeit.
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gerecht werden wird. Damit sie allen blüht und alle ein gutes Leben haben.           Ihre SPD 

Unsere Wirtschaft und Gesellschaft wan- 

deln sich derzeit grundlegend. Die 

Digitalisierung unseres Lebens, Arbeitens 

und Wirtschaftens schreitet immer schnel-

ler voran, gleichzeitig stellt uns die vor-

anschreitende Klimakrise vor große Her-

ausforderungen. Deutschland und Europa 

erwartet damit nicht weniger als eine dop-

pelte industrielle Revolution: eine digitale 

und eine ökologische. Der bevorstehende 

Wandel bietet enorme Chancen: für neuen 

Wohlstand, für mehr Lebensqualität und 

mehr Verteilungsgerechtigkeit – voraus-

gesetzt Politik und Gesellschaft schreiten 

jetzt zur Tat. Wir wollen aus Wandel Fort-

schritt machen: technischen Fortschritt, 

ökonomischen Fortschritt, ökologischen 

Fortschritt und sozialen Fortschritt. Unser 

Ziel ist ein nachhaltiger Wohlstand für die 

Vielen statt immer mehr Reichtum für die 

Wenigen. Wir wollen, dass Menschen die 

Anerkennung erhalten, die sie verdienen. 

Mit dieser Veranstaltungsreihe wollen wir 

ausgewählte Themen mit den Bürgerinnen 

und Bürgern diskutieren.

Thomas Hitschler, MdB
Vorsitzender der SPD Südpfalz

Wolfgang Thiel
Vorsitzender AG 60plus Südpfalz

V.i.S.d.P. Herbert 
Berberich, Geschäfts-
führer SPD Südpfalz



Dienstag, 17. März, 19.30 Uhr

Bad Bergzabern, Marktstr. 27, Bürgerbüro

Alexander Schweitzer, MdL
Vorsitzender der SPD Landtagsfraktion

EIN NEUER 
SOZIALSTAAT 

FÜR EINE 
NEUE ZEIT

Der technologische Wandel der Arbeitswelt 
beschleunigt sich massiv. Arbeit verän-

dert sich mit neuen Berufsbildern, Arbeits-
zeitmodellen und Qualifikationsanforderun-
gen. Das eröffnet für viele große Chancen und 
auch neue Arbeit. Es führt aber auch dazu, dass 
Menschen Sorge haben, ihren Arbeitsplatz zu 
verlieren oder nur noch schlecht bezahlte und 
unsichere Arbeit zu finden. Die Erwartung an 
Arbeit, Arbeitszeiten und Weiterbildungspha-
sen und ihre Vereinbarkeit mit den jeweiligen 
Lebensentwürfen und aktuellen Lebenslagen 
verändert sich. Es ist Zeit für eine grundlegen-
de Erneuerung der Absicherung von Arbeit. 

Landau, Augustinerg. 6, Saal Heilig Kreuz

Dr. Margit Conrad,
Umweltministerin RLP a.D.

EIN SOZIALES UND 
ÖKOLOGISCHES 

WOHLSTANDMODELL FÜR 
UNSER LAND

Das Klima wandelt sich rasant, global und 
vor Ort. Schmelzende Gletscher, Witterungs-
extreme, Orkane und Überschwemmungen 
beschreiben nur unvollständig die verher-
enden Veränderungen im globalen Klima-
gefüge. Regionale Konflikte um Wasser, 
Klimaflüchtlinge als Folge von Dürren sind 
Realitäten unserer Zeit. Unbestritten, der 
Mensch trägt mit seiner ungehemmten Aus-
beutung von Natur und Rohstoffen vor allem 
der fossilen Energieträger die Verantwortung 
für diese existentiellen Probleme. Das Gute: 
wir haben auch die Möglichkeit gegenzu-
steuern. Ein Wandel mit konsequentem Kli-
maschutz und  Energiewende verlangt Mut, 
aber erfolgreich wird er nur sein, wenn wir 
ihn sozial gestalten, beteiligen und zu einem 
wirtschaftlich erfolgreichen Wohlstandsmo-
dell für unser Land machen.
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Donnerstag, 04. Juni, 19.00 Uhr

Edenkoben,  Weinstr. 66 a Wappensaal

Thomas Hitschler, MdB
Sprecher der Landesgruppe RLP in der SPD- 

Bundestagsfraktion

FRIEDEN SICHERN.
AUSSEN- UND SICHERHEITS-

POLITIK 
ZEITGEMÄSS DENKEN

Unsere Welt verändert sich dramatisch. Die 
internationale Ordnung, wie wir sie seit 

dem Ende des Kalten Krieges kennen, gerät 
ins Wanken. Der Multilateralismus ist unter 
Druck. Protektionismus und Nationalismus 
stellen unsere liberale Gesellschaftsordnung 
auf den Prüfstand. Durch den Klimawandel 
drohen Konflikte um lebensnotwendige Res-
sourcen wie Trinkwasser oder Ackerland. Auf 
die neuen Instabilitäten und gesteigerten Un-
sicherheiten müssen wir mutige Antworten 
geben. Sozialdemokratische Außenpolitik ist 
nachhaltige und vorausschauende Friedens-, 
Sicherheits- und Entwicklungspolitik. Ausge-
stattet mit einem klaren Wertekompass sind 
wir bereit, Verantwortung zu übernehmen 
und die berechtigten Interessen Deutschlands 
und Europas in fairer Weise zu vertreten.

Freitag, 2. Juni 19.00 Uhr

Germersheim, Werftstr.1 Gastst. Rhenania

Dagmar Schmidt, MdB

KINDER-
GRUNDSICHERUNG –

GLEICHE CHANCEN FÜR 
ALLE KINDER

N iemand darf wegen seiner Kinder arm 
werden und Kinder gehören nicht in 

den Bezug von Hartz IV. Deswegen möch-
te die SPD die „sozialdemokratische Kinder-
grundsicherung“ einführen - mit einer ver-
lässlichen Geldleistung, die sich an den Be-
dürfnissen der Mitte der Gesellschaft orien-
tiert. Und mit einer Infrastruktur vor Ort, 
die allen Kindern das gleiche Recht auf gute 
Bildung und soziale Teilhabe einräumt. 

ZUKUNFT

Montag, 22. Juni 19.00 Uhr

Kandel, Schulgasse 3, Kultursaal

Lothar Binding, MdB

STEUERGERECHTIGKEIT –
IST DER EHRLICHE 

VOR ORT 
DER DUMME?

M it Blick auf die Steuerpolitik fragen 
viele Menschen ob es in Deutschland 

und Europa gerecht zugeht. Wer profitiert 
von unserem Steuersystem, wer entzieht 
sich seiner Verantwortung und werden von 
manchem evtl. auch zu viele Steuern be-
zahlt? Für die SPD-Bundestagsfraktion ge-
hören außerdem eine faire Regulierung und 
der Blick auf die internationalen Finanz-
märkte auf die Tagesordnung, um mehr Ge-
rechtigkeit und Stabilität zu schaffen.
Die SPD-Bundestagsfraktion kümmert sich 
um den solidarischen Ausgleich in unserem 
Land und will das Leben der Menschen ver-
bessern. Dazu passt sozialdemokratische 
Steuerpolitik die sich nicht nur um Gerech-
tigkeit kümmert, sondern auch ökonomisch 
klug ist.

Montag, 15. Juni, 19.00 Uhr Montag, 06. Juli 19.00 Uhr


